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Mit Herz & Seele
Erleben Sie die inspirierend neue Wohnvielfalt für daheim
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Gewinnspiel aufrufen!

Jetzt mitmachen und u. a. einen Aufenthalt im Genießer- & Kuschelhotel GAMS gewinnen!
Gewinnspiel-Informationen von S. 22 und S. 35 finden Sie auf:
gewinn.joka-wohnissimo.de

Gewinnspiel

Faszinierende Produkte der neuen JOKA Parkettböden Kollektion.

Parkettböden
www.joka.de
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drapilux ist führender Hersteller für 
schwerentflammbare Stoffe.
Einsatzgebiet: Überall dort, wo die 
Sicherheit im Vordergrund steht.

DRAPILUX AIR
drapilux air baut auf katalytischem 
Wege Schad- und Geruchsstoffe ab.
Einsatzgebiet: Überall dort, wo saubere 
und frische Luft im Vordergrund steht.

DRAPILUX BIOAKTIV
drapilux bioaktiv reduziert wirkungsvoll 
Bakterien und Infektionserreger.
Einsatzgebiet: Überall dort, wo die 
Gesundheit im Vordergrund steht.

 www.drapilux.com
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im Blütenrausch

Ein
Garten

LebensquaLität:  
Ein hübsch gestaltetes  
und blumenerfülltes 
 Freilufteck zaubert para- 
diesische Verhältnisse

Lässig: 
Das stilvolle 
Pflanzgefäß 
wird mit 
Lederschnü-
ren befestigt 
(Nordal)



Tr e n d !  H e i m a t  |  5

Sattes Grün und magische Blumenvielfalt vor unseren Augen 
steigern die Lebensqualität – so viel ist sicher. Der Garten-
besitzer entspannt, während er im Grünen aktiv ist; der 
Balkonfreund relaxt, wenn er draußen ungestört ein Buch 

liest, dem Gesang der Vögel lauscht und den Duft der mal zarten, 
mal kräftig leuchtenden Blüten genießt. Ein liebevoll angelegter ro-
mantischer Garten versteckt seine Geheimnisse und bietet immer 
wieder neue Überraschungen. Alles ist auf Leichtigkeit, Zartheit, 
Verträumtheit angelegt. Mit einem Händchen für hübsche Details 
und Deko-Elemente gestalten wir uns einen privaten Schlupfwin-
kel, den wir als Gegenpol zur Hektik des Alltags nicht mehr missen 
möchten. Liebenswerte Unordnung ist hier durchaus willkommen. 

Romantisch angelegte, farbenfrohe gärten und bunt blühende balkone –   
bezaubernde Orte zum Entspannen, Loslassen und Träumen. Herausspaziert!

wasseR maRsch:  
Die nostalgische Gießkanne 
ist ein hübsches wie prak-
tisches Accessoire (Nordal)

Know-how: Zu 
Beginn der Kübelpflan-
zensaison ist Umtopfen 
des Gärtners Lust

gut gemixt: Fantasie ist 
Trumpf bei der Zusammen-
stellung eines farbenfrohen 
Blumenarrangements 

LiebLingspLatz: Die aus Metall 
geschmiedete Gartenbank glänzt mit  

zierlich geschwunge nen Formen  (Nordal)

bLüten-
pRacht:  

Ein immerblü-
hendes Beet 

profitiert von 
den unter-

schiedlichen 
Blühphasen 

der Pflanzen 



BUCH 
TIPP

heLfeRLein:
Mit dem „Chel-
sea Gardenset“ 
bearbeitet man 
das Erdreich stil-
voll (Habitat)

Kräuterliebe – Mit Hingabe 
und Geschmack stellt Autorin 
Belinda Anton auf 160 Sei-
ten Rezeptideen, Dekorati-
onsvorschläge und Geschenke 
vor, die man mit bekannten 
und weniger bekannten Gar-
ten- und Wildkräutern fertigen 
kann (Verlag busse seewald, 
isbn 978-3772473708, 
19,95 euR)

baLKon: Auf einem 
üppig blühenden Balkon 
mit farbenfroher Möblie-
rung entspannt es sich im 
Sommer bestens (fermob)

naschpfLanze: 
Abgesehen von einem 
sonnigen Standort 
benötigen die Erd-
beeren zum Gedeihen 
genügend Wasser

Minze:  
Alle Minze-
Arten sind 
aromatisch, 
erfrischend 
und vielseitig 
verwendbar

Thymian:  
Gewürz-
pflanze mit 
Heilkraft 
im Bereich 
Husten und 
Desinfektion

Basilikum:  
Besonders 
aromatische 
Gewürzpflan-
ze mit nerven-
stärkender 
Wirkung

Lavendel:  
Ein betörender 
Duft erfüllt 
die Gärten, 
in denen der 
Lavendel lila 
blüht

Rosmarin:  
Der würzig 
riechende 
Strauch gibt 
Speisen eine 
mediterrane 
Note 

6  |  Tr e n d !  H e i m a t
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bLüten- 
meeR: Die 
Kissen aus 
Stoff „Caribe“ 
wirken drinnen 
wie draußen 
dekorativ 
(JOKA)

bLüten-
meeR: Die 
Kissen aus 
Stoff „Caribe“ 
wirken drinnen 
wie draußen 
dekorativ 
(JOKA)

Augen schließen, tief einatmen und genießen. Die Wohlgerüche, die die Blät-
ter, Blüten und Früchte unserer Pflanzen verströmen, sind wahre Seelen-
schmeichler. Auch vielen Duft- und Heilkräutern räumen wir gerne einen 
Platz vorm Fenster ein, sie sind ebenfalls ideal als Kübel- oder Kastenpflan-

zen auf dem Balkon geeignet. Dazwischen sowie daneben farbenfrohe Blüten – herrlich! 
Übrigens ist auch der winzigste Mini-Balkon in der Lage, die Wohnung zu erweitern. 
Und zwar dann, wenn man ihn nicht von außen, sondern von innen her als grünen 
Ausblick betrachtet. So ist selbst die kleinste grüne Wohlfühl-Oase zu Hause schon 
etwas sehr Wertvolles. 

schauKeLeRsatz: 
An einem schönen Ort 
aufgehängt, wird der 
romantische Sessel rasch 
zum Lieblingsplätzchen 
(fermob)

magnet: Die Rispenhortensie 
„Hydrangea Butterfly“ lockt 
Schmetterlinge mit ihrem Duft 
an. Sie ist extrem winterfest und 
eignet sich gleichermaßen für den 
Balkon wie für den Garten  
(www.hydrangea-butterfly.de)
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Grüne Outdoor

Oase
Mit abgestimmten Bodenbelägen und Stoffen 
speziell für Garten, Balkon und Terrasse 
avanciert der Platz an der Sonne zum top  
ge stylten und zugleich strapazierfähigen  
wohn zimmer an der frischen Luft

GeMüTlich: Die neuen Kollek-
tionen „Aruba“ und „Grenada“ 
werten jeden Outdoorbereich 
stimmig auf (JOKA)

GläSern: Das 
4-teilige Sektglas-
Set im angesagten 
Ombré-Look 
(Impressionen)
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W
ährend unsere Innenräume oft mit viel Liebe tex-
til eingerichtet sind, werden häusliche Outdoor-
bereiche in Form von Terrassen und Wintergär-
ten – oder auch Freizeitbereiche wie Boote und der 

Raum rund um den Swimmingpool – in puncto Design häufig 
vernachlässigt. Doch damit ist jetzt Schluss: Dank spezieller Tex-
tilien können nun Komfort und Stil Einzug im Freien halten. Die 
neue Outdoor-Bodenbelagskollektion „Aruba“ und die farblich 
darauf abgestimmte Textil-Kollektion „Grenada“ bringen Farbe 
und Wohlbefinden in das Leben unter freiem Himmel. Die Bo-
denbeläge sind wetter- und witterungsfest, frostbeständig, höchst 
strapazierfähig, langlebig und pflegeleicht. Eine wasserdurchlässige 
Drainage sorgt dafür, dass kein Wasser auf der Oberfläche stehen 
bleibt. Zudem ist ihr stabiles Liegeverhalten erwähnenswert. Auch 
die Textilien spielen ihre Trümpfe aus: Sie sind nicht nur farblich 
und von ihrer Dessinierung wunderschön, sondern zeichnen sich 
durch eine hohe Lichtechtheit aus, sind Imo zertifiziert, atmungs-
aktiv und dadurch sehr hautfreundlich. 

AnMuTiG: Pflan-
zenmotive brin-
gen die Natur an 
die wand (Broste 
Copenhagen)

eiSern: Der falt-
bare Gartentisch 
im Vintage-Stil 
für ein lauschiges 
Plätzchen  
(Nordal)

STreiflinGe: Die hüb-
schen Porzellandosen 
sind echte Eyecatcher 
(Broste Copenhagen)

TAlenTierT: Out-
doorstoff „Pamplona“ 
ziert ein tropisches 
Palmenblatt-Motiv, das 
beidseitig verwendet 
werden kann (JOKA)

SoMMerlich: Der mari-
time Streifen ist wie alle 
Stoffe aus der Kollektion 
„Grenada“ besonders  
pflegeleicht (JOKA)

rundlich: Mit dieser 
Kunstbuchs-Kugel gestal-
ten Sie Ihren Garten auf 
französische Art (Maisons 
du Monde)



D
as Haus war eher unattraktiv“, erinnert sich Su-
sanne Weinhold an die erste Besichtigung, als 
die Familie auf Suche in Berlin war. Doch als 
Innenarchitektin sah sie sofort das Potenzial 

der großzügigen Villa in Schlachtensee, einem idyllischen 
Wohnviertel der Hauptstadt. „Das Haus ist hell, großzü-
gig, freistehend und das Viertel gefiel mir gleich.“ In einer 
Wohngegend, wo sich in gepflegter Langeweile nur reprä-
sentative Villen aneinanderreihen, hätte sich die tempera-
mentvolle Businessfrau nicht wohlgefühlt. „Das Haus zu 
sanieren, war wirklich eine Herausforderung, auch im Au-
ßenbereich haben wir uns direkt ausgetobt“, erzählt Susan-
ne lachend. Einige wenige Bäume, die zu dicht am Haus 
standen, wurden gefällt, die Fassade blütenweiß gestrichen 
und die komplette Villa mit Wegen aus Bangkirai-Holz 
umrahmt. Unter Verwendung edelster Materialien und 
mit einem stimmigen Farbkonzept wurde die Gestaltung 
der Innenräume geplant. Dass ihr solche Herausforde-
rungen viel Spaß machen, merkt man ihr deutlich an. 

Berlin, Berlin!
Innenarchitektin Susanne Weinhold hatte bei der Einrichtung ihres Hauses vor 
allem ein Ziel: ein fröhliches Ambiente für die Familie zu schaffen

1 GutE IdEE: Der blütenweiße 
Anstrich der Fassade  wirkt edel 
2 ErHolSam: Der helle, breite 
Dielenboden beruhigt den Farb­
mix und lässt die Wohnräume 
großzügig und licht wirken

PoP-art: 
Kunst von 
Stefanie 
Schneider 
bringt erleb­
nisreiche 
Farbe in die 
Diele

1 2



text & Fotos: Barbara Schmidt
Quellennachweise: Sofern nicht benannt, liegen dem Verlag keine weiteren Informationen zu Produken und Einrichtungsgegenständen vor.

PräcHtIG: Das 
Wohnzimmer 
kennzeichnet ein 
einziger Farb­
flash. Im Zen­
trum dominieren 
die Sitzgruppe 
auf einem grün 
gefärbten Kuhfell 
und der verspie­
gelte Couchtisch, 
in dem die rote 
Decke im Essbe­
reich reflektiert

L i f e s t y l e  |  11



Extrava-
Gant: Im 
Wohnbereich 
dominiert ein 
klassischer, 
aber durch die 
muntere Farb­
vielfalt durch­
aus moderner 
 Mustermix



Das Interior lebt durch dasFeingefühl für gekonnte 

Stilbrüche  und erlebenswerte Freundlichkeit

L i f e s t y l e  |  1 3

I
m Inneren des Hauses blieb während der Sanierungs-
phase nahezu kein Stein auf dem anderen. „Wir haben 
Fenster neu angelegt, damit die Symmetrie stimmt und 
die Räume ein Maximum an Licht erhalten. Die Bä-

der und alle Fußböden wurden erneuert und zwischen 
Küche und Essbereich ein Durchbruch geschaffen. Wir 
haben buchstäblich aus Kartons gelebt. Erst nach einem 
Jahr hatte ich die letzten ausgepackt.“ Im fertigen Heim 
dominiert nun ganz klar die Liebe der Innenarchitektin 
zu schönen Textilien. „Das Wichtigste ist mir, dass al-
les nicht übermäßig stylish wirkt. Allzu viel Perfektion 
ist langweilig. Ein Raum muss Atmosphäre und Persön-
lichkeit ausstrahlen. Daher mische ich gern Alt und Neu, 
setze beim Stil und bei der Farb- und Musterwahl gezielt 
auf Brüche. Das erst macht ein Interior spannend“, meint 
die Fachfrau, die rigide Regeln der Gestaltung rundheraus 
ablehnt und auch von den Männern im Haus die Carte 
blanche bekommen hat, was die Einrichtung angeht. Dass 
ihr kunterbuntes Styling zurzeit der Megatrend überhaupt 
ist, freut Susanne natürlich. „Farben machen gute Laune 
und das Leben schöner.“ Einen besseren Beweis als ihr ei-
genes Haus kann sie dafür nicht erbringen. 

3 GEmütlIcH: Markisenstreifen und 
große Blüten auf Weiß verbreiten Som­
merlaune im Schlafraum   
4 urlaubSGEFüHl: Das Rollo zeigt 
Strandszenen aus den 50er­Jahren

KücHE: 
Getrommelte 
und geölte 
Kalksteinflie­
sen in ver­
schiedenen 
Größen lassen 
den Küchen­
boden leben­
dig wirken

3 4
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Hauptstadt  Häppchen
die mode für unsere räume war 
nie vielfältiger und anspruchsvoller 
in Optik und Funktion. So bringen 
Sie Abwechslung ins Spiel!

2

ExKluSIv:  
Nicht nur die Berliner 
entdecken die vielen 
Wasserstraßen als 
attraktive Wohnlagen

1
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1 FarbEnFroH: Die Kissenbezüge 

„Glossy“ und „Rio“ machen gute Laune 

(Maisons du Monde)  2 StIlvoll: Der 

praktische Schreibtisch „Explorateur“ ist 

aus massivem, gebeiztem Teak gefertigt 

(Maisons du Monde)  3 SammlEr-

StücK: Das Fotokunstwerk „Her last 

call ll“ (© Stefanie Schneider) inspiriert 

zu Geschichten (www.lumas.de)  4 FEIn-

SInnIG: Die handgemachten Vasen sind 

aus recyceltem Glas (Housedoctor)   

5 antIK-looK: Das Sofa im Barockstil 

versprüht den Charme vergangener Tage 

(Car Möbel)  6 ElEGant: Stehleuchte 

„Mendelson“ glänzt mit einem dezent­

modernen Touch (Christine Kröncke)

Die große  

Leidenschaft Ihres  

raumausstatters  

liegt darin, Sie dabei 

zu unterstützen, Ihr 

Zuhause mit Identität 

& Persönlichkeit  

zu erfüllen

3

4

5

6

bEQuEm: Beim 
„Cabin Chair“ 
handelt es sich um 
einen gemütlichen 
maritimen Klassiker 
(Weishäupl)
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Drei LänDer
Ein Urlaub

Am Bodensee treffen sich Deutschland, 
Österreich und die Schweiz: Ein Stück-
chen Erde mit einer liebeswerten und ein-
zigartigen Natur- und Kulturlandschaft

und Museen – hier gibt es alles, was das Herz begehrt (www.
bodensee-radweg.com). Der „Garten Eden“ scheint auf der 
Insel Mainau ➌ wahr geworden zu sein. Reizvolle Parks mit 
traumhaften Blumenbeeten, eindrucksvollen Skulpturen und 
lebendiger Geschichte begeistern Besucher aus aller Welt 
(www.mainau.de). Die vielen am See gelegenen Ortschaf-
ten sind allesamt zauberhaft. Entdeckt man sie bequem per 
Schiff, so genießt man nebenbei die vorbeigleitende Land-
schaft. Im Juli und August kommt man kaum an einem 
 Besuch der Seebühne der Bregenzer Festspiele ➍ vorbei, wo 
diesen Sommer unter anderem „Turandot“ von Giacomo 
Puccini gespielt wird (www.bregenzerfestspiele.com). Defini-
tiv empfehlenswert für die ganze Familie ist ein Stopp bei den 
Pfahlbauten Unteruhldingen ➎, einem der größten archäo-
logischen Freilichtmuseen Europas (www.pfahlbauten.de). 
Auch wird es garantiert kein Reinfall, wenn man sich auf-
macht, den größten Wasserfall Europas ➏, den Rheinfall in 
Schaffhausen (Schweiz), zu bestaunen. Ab Konstanz kann 
man auch mit dem Schiff dorthin fahren – ein Erlebnis mit 
nachhaltigem Erinnerungswert (www.rheinfall.ch).

D er Bodensee gilt zu Recht als eines der 
beliebtesten Urlaubsziele in Deutsch-
land. Sein besonderer Reiz liegt in seiner 
Vielseitigkeit. Kulturhungrige werden in 

den Städten des Bodensees ➊ zahlreiche Sehenswürdigkeiten 
finden, die es zu erkunden gilt. Sportliebhaber nehmen das 
vielseitige Angebot an Wasser- und Landaktivitäten wahr. 
Besonders der mit 273 Kilometern wohl berühmteste Rad-
weg Mitteleuropas ➋ bietet Radlervergnügen in Perfektion. 
Die Radwege führen nicht etwa nur am Ufer des großen 
Trinkwasserspeichers entlang, sondern erschließen auch das 
attraktive Umland. Ob heimelige Landgasthöfe, erstklassige 
Hotellerie, urige Beizen, Gourmetrestaurants, Strandbäder, 
Bodensee-Thermen, Tier- und Freizeitparks, Klettergärten 
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Absolut einen Besuch wert: das Zeppelin Museum 

2015 ist ein besonderes Jahr für das Zeppelin Museum am Boden-
see: Nach fünf Jahren Umbau präsentiert sich die weltweit größte 
Sammlung der Luftschifffahrt neu. Freuen Sie sich auf die frisch 
und modern konzipierten Ausstellungsräume mit neuen Inhalten 
auf über 4 000 Quadratmetern. Das Herzstück des Museums ist 
der begehbare Teilnachbau des Luftschiffs LZ 129 Hindenburg.

Zeppelin Museum Friedrichshafen GmbH, Seestraße 22, 
D-88045 Friedrichshafen, www.zeppelin-museum.de

insiDerTIPP
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Schritt
gehalten

L
aminat ist ein Bodenbelag, der mit dem Trend geht. Er fungiert als nahezu perfekte Echt-
holzboden-Alternative. Kein Wunder: Nicht nur optisch, sondern auch haptisch kommen 
die neuen Laminatböden ihren Vorbildern aus der Natur so nah wie nie zuvor. Raffiniert 
mit synchronen Naturstrukturen versehen, fühlen sich Maserungen und Äste echt an – 

identisch zu Naturholz. Angesagte Treibholzoptiken wecken Assoziationen zum Thema „Meer“ 
und lassen im verwitterten Treibgut-Look Böden entstehen, die Geschichten erzählen. Trendset-
ter bei den Hölzern ist die Eiche mit ihrem ausdrucksstarken, teils rustikalen Erscheinungsbild. 
Daneben sind Nadelholzoptiken mit außergewöhnlichen Maserungen angesagt. 

Sie sehen aus wie 
Holz und fühlen 
sich auch so an: 

Die neuen Laminat­
böden sprechen 

mit spürbaren 
 Maserungen die 

Sinne an

Holzig: „Zappy“ ver­
breitet sanft gedämpftes 
Licht (Qip Home)

perle: Beistell­
tisch „A­Table“ 
glänzt mit simpler 
Eleganz (Komdo)

Design 
pur: Leuch­
te „Greta“ 
macht auf 
dem Boden 
eine gute 
Figur (Paul 
Roco)

Vintage-look:  
Die urige Treibholzoptik 
begeistert wohn­ 
Individualisten (JOKA)
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BilDscHön: Neben Dekor und 
Dielenformat bildet das Flächenbild 
von Laminatboden „Madison 2895 
Treibholz Beige“ die Charakteristik 
des Raumes (JOKA)



Gut zu FuSS: Der „My 
Socks Table“ feierte auf 
der Möbelmesse in Mailand 
Premiere (Swedish Ninja)

nostalgIE: Die neuen Laminatböden erin­
nern an vergangene Zeiten und begeistern mit 
den Vorteilen moderner Materialien (JOKA)



Ein guter  

Laminatboden glänzt 

dank aufwendiger  

oberflächengestal-

tung mit der realis-

tischen nachbildung 

der Holzmaserung

w o h n a m b i e n t e  |  21

E
infache Holzoptik war gestern. Die neuen Laminat-Designs bringen den angesagten 
Vintage-Look auf den Boden. Anstelle von „auf jung getrimmt“ holen die Dielen „auf alt 
gemacht“ nostalgischen Charme in Form eines modernen Bodenbelags in die eigenen 
vier Wände. Mit optisch und haptisch wahrnehmbaren Oberflächen wird der Boden 

zum Leben erweckt. Markante Äste, Strukturen und Gebrauchsspuren unterstreichen die Note. 
Bei den Formaten sind Breitdielen und vor allem Langdielen angesagt, wodurch insbesondere in 
großen Räumen ein aufgeräumter Eindruck entsteht. Die mit tief geprägter Oberfläche versehene 
Altholz-Optik kommt dabei besonders charakterstark zur Geltung. 

Bollen-platz: Sofa 
„Bubble” macht seinem 
Namen alle Ehre (Roche 
Bobois)

sonnen-
gewäcHs: 
Ein Keramik­ 
fuß bildet die  
Basis von 
Tischleuchte 
„Folia Lumina“ 
(Ontwerpduo)

wertVoll: Der edle Die­
lencharakter von Laminat 
„Eastside 9076 Altholz Grau“ 
wird durch die umlaufende 
 V­Fuge betont (JOKA)

klasse: 
Tapete 
„Flip Flop“  
kleidet die 
wand mit  
spacigen  
Farben 
(JOKA)
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GAMS 
GenieSSer- & KuSchelhotel
Platz 44, A 6870 Bezau 
Tel. +43 (0)5514 2220 
info@hotel-gams.at, www.hotel-gams.at

Das GAMS Genießer- & Kuschelhotel im Bregenzerwald ist das stilvolle, entspannende 
„Hideaway“ für Liebespaare und Romantiker 

Mit moderner Architektur, außergewöhnlichem 
Design und Angeboten speziell für Paare 
bereitet das GAMS Genießer- & Kuschel-
hotel den zauberhaften Rahmen für gelun-

gene Zweisamkeit. Die 24 Kuschelsuiten des Blütenschlosses, 
das dieses Jahr seinen zehnten Geburtstag feiert, zeichnen sich 
durch sanfte Farbtöne von Weiß bis Perlmutt und edle Mate-
rialien wie Schleiflack und weiches Leder aus. In den Kuschel-
suiten verbirgt sich hinter zarten Vorhängen wohl so manches 
Geheimnis, während der Blick nach draußen offen bleibt. Vier 
exklusive „Top-of-Suiten“ krönen das Blütenschloss. Weitere 
30 Kuschelsuiten befinden sich im Blütenkokon. Alle sind mit 
Feuerstelle, Whirlpool, Himmelbett und Sternenhimmel aus-
gestattet. In der Wellness-Traumwelt „Da Vinci Spa“ vertei-
len sich auf 2 000 Quadratmetern Hot-Spot-Pool, Cool-Pool, 

Erdsauna, Dampfbad und viele weitere Elemente, die mit ar-
chitektonischer Raffinesse teils unterirdisch, teils überirdisch 
miteinander verwoben sind. Das Arrangement „Traumtage 
Zeit zu zweit“ umfasst neben drei Übernachtungen inklusive 
Frühstück auch drei romantische Abendmenüs im Rahmen 
der Halbpension, Champagner & Chocolat d’Amour sowie 
Wellness im „Da Vinci Spa“. Das Arrangement ist ab 546,- 
Euro pro Person buchbar, bei Anreise am Sonntag gibt es eine 
Übernachtung mit Frühstück und ein Abendessen gratis dazu.

Detailverliebt

Genießen Sie „traumtage 

Zeit zu zweit“ im GAMS  

Genießer- & Kuschelhotel.  

Die teilnahmebeschrei- 

bung finden Sie auf  

Seite 2 (unten)

Gewinn
IHR



Vintage Look 

Ethno Style

Modern Chic

Wohntrends für Ihr Zuhause

 Perfektes Doppel

 Mustergültig

 Perfektes Doppel

 Mustergültig

Inspiration



 Perfektes Doppel

Zu einem individuellen Look gehört das Spiel mit unterschiedlichen 
Materialien unbedingt dazu. Ob in Bad, Küche oder Wohnzimmer –  
Beton steht in enger Verbindung mit Wohnen. Bisher galt der coole 
Baustoff eher als Liebling der Puristen, jetzt erobert Beton gepaart 
mit hellem Holz viele weitere Herzen.



 Mustergültig

Die traditionellen Dekore in blau-weiß als Blumenmuster, ländli-
che Szenen, Vögel und Fabelfiguren finden sich aktuell, von vielen 
Designern als modern umgestaltete Interpretation in Wohnungen 
und auf Laufstegen wieder. Kombiniert mit weißen Möbeln und 
Holz gelingt das Einrichten mit dem Delfter Muster im neuen 
designorientierten Gewand. 

Trends werfen den Blick nicht nur auf neue Strömungen und Entwicklungen, 

sie greifen auch Vergangenes auf und lassen dieses in neuem Licht erstrahlen.  

Inspiriert von den aktuellen Einrichtungsmessen fokussieren sich die JOKA 

Trends auf die angesagte Materialkombination Holz und Beton und das tradi-

tionelle Blau-weiß Dekor, welches modern inszeniert wird.



die Idee

Vieles was uns Freude macht ist blau: 
der Bergsee, der Himmel, das Meer. 
Blau steht für Weite,  Freiheit und als 
Symbol für Tiefe und Ernsthaftigkeit. 

Es wirkt allgemein entspannend und gilt 
sicher nicht nur deshalb als Lieblings-
farbton mit all seiner Nuancenvielfalt. 
Kombiniert mit Weiß werden dunklere 
Töne aufgefrischt und dezentere zum 
Leuchten gebracht.

TR ADIT ION  NEU INTERPRE TAT ION  

FEDERN  BL AUWEISS  LUF T IG  FR I SCH 

LE ICHT  UNBESCHWERT  H IMMEL  

ausgewählte  
Farben

Mustergültig

Blaubeere

Brise

Sonne

Jade



Auffällige Muster verlangen nach einer 
ruhigen Basis. Aus diesem Grund wer-
den Teller, Tasse, Vase & Co im tradi-
tionellen Blau-Weiß gern mit schlichten 
weißen Möbeln dekoriert, die sich im 
Gesamtbild zurücknehmen und die  
musterhaften Hauptakteure erstrahlen 
lassen. Gekonnt platzierte Designer- 
möbel unterstreichen die neue zeit-
gemäße Formensprache. 

Dekoration

Vase Pebbles Colore:  
Peppige Vase in organischer 
Form. KARE Design

Wohnstoffe und Mustertapeten im typischen Blau-Weiß mit ver-
schiedenen Motiven oder aber auch Relieftapeten mit geprägten 
Ranken- oder Blumenmuster, die in verschiedenen Blaunuancen 
gestrichen werden können, setzen die Hauptakzente in der Raum- 
gestaltung. Am Boden sind eher ruhige, harmonische Partner wie 
helles Holz oder ein Teppichboden der creme-beige-braunen 
Farbfamilie gefragt. 

Musterauswahl 
            & Entwurf

Salatschale mit 
blauer Blütenpracht.
KARE Design

Sessel Angels Wings 
Blue: ausgefallener Sessel 
mit himmelblauen Bezug.
KARE Design



Deko- & Wohnstoffe
Florentina 214 261

Der Einsatz von Mustertapeten erweist sich meist 
als nicht ganz so einfach und man kann sich schnell 
daran sattsehen. Tipp: Wie hier umgesetzt, nur 
ein Stück des Lieblingsdessins in Szene setzen. Die 
vorgesetzte Wand betont die dreidimensional 
wirkenden Teetassen und stellt sie als Kunstwerk 
im Raum dar. Das frische Blau an den Wänden wird 
durch den warmen Laminatboden in Graubeige und 
den kuscheligen cremefarbenen Teppichboden zum 
Leuchten gebracht.

Mustergültig

Parkettböden Calgary 3.5 | Landhausdiele | E1209 Eiche azur Nature V4

Tapeten 30 Days by Markus Benesch
Nr. 893830 und Nr. 893854

Laminatböden Skyline | Normaldiele 

5544 Eiche graubraun V4



Teppichböden Vision
Concerto | Farbe 222Designböden 330 | 2835 White Limed Oak V4

Parkettböden Calgary 3.5 | Landhausdiele | E1209 Eiche azur Nature V4

Bodenalternativen 
für diesen Trend



die Idee

BE TON  HELLES HOL Z  LE ICHT IGKE IT  

NATURPR INTS  SYMB IOSE  NATÜRL ICH  

NACHHALT IG  SCHL ICHT  KL AR   

ausgewählte  
Farben

Perfektes Doppel

Das abwechslungsreiche Farbspektrum 
vom Naturwerkstoff Beton lässt herrlich 
vielseitige Verwendungen zu. 

Von Sandbeige über Steingrau bis An-
thrazit reicht die Farbpallette und erlaubt 
mit seiner Schlichtheit die Kombination 
mit Pastelltönen in Gletscherblau, Mint-
grün, Grauweiß oder Taupe. Helles Holz 
wie heimische Esche, Eiche und Kiefer 
unterstreichen die Leichtigkeit.

Holz

Beton

Gletscher

Olive



Längst ist Beton zur Gestaltung von 
Innenräumen und im Möbeldesign 
etabliert. Der Werkstoff überzeugt 
an Leuchten, Dekorationen oder 
Kunstwerken. Helle Holzmöbel und 
-accessoires bilden die gestalterische 
Klammer und machen Wohnen nach-
haltig und schön. Tierprints auf Kissen 
oder Geschirr runden die Szenerie ab.

Dekoration

Hängeleuchte Massy 3er:  
Betonleuchte mit 3 ver-
schiedenen Leuchtenschirmen. 
KARE Design

Kissen Close Up Animal:
Kissen mit angesagten 
Tierprint. KARE Design

Die Produkte dieses Wohntrends sind in Form, Farbe und Mate-
rial ganz und gar von der Natur inspiriert. Holzböden präsentieren 
sich in hellen Nuancen wie die Natur sie schuf, der Teppichboden 
erstrahlt in frischem Grün und Tapeten und Wohnstoffe zeigen 
ihre simple Schönheit mit dezenten Naturprints.

Musterauswahl 
            & Entwurf

Stuhl mit Armlehne Forum 
Wood White: Schalenstuhl 
in neuem frischen Gewand. 
KARE Design



Teppichböden Balance
Venezia | Farbe 420

Designböden 330 | 2825 Wild Pine V4

Tapeten Carat | Nr. 12064

Deko- & Wohnstoffe | Planta 214 180

Inspiriert von der Natur reicht die Farbpalette 
von Grün über Beige bis hin zu Braun. Der Print-
Korkboden in heller Eicheoptik und die hellen 
Holzmöbel erden den Raum, während der Wand-
anstrich in Gletscherblau dem offenen Wohnraum 
einen luftigen, frischen Look verleiht. Die dezenten 
Natur-Prints und Buchstabendrucke auf Tapete, 
Textilien und Accessoires setzen Akzente zu den 
unifarbenen Stücken. Diese Leichtigkeit verbindet 
sich mit dem vermeintlich harten Werkstoff Beton,  
der seine wohnliche Seite an Küche, Leuchten und 
Dekorationsstücken zeigt.

Perfektes Doppel



Print-Korkböden Impresso
4200 Eiche Lisboa V4 

Designböden 330 | 2825 Wild Pine V4

Parkettböden Calgary 3.5 | Landhausdiele | E5114 Eiche creme Villa V2

Bodenalternativen 
für diesen Trend



W. & L. Jordan GmbH ·   Töpfenhofweg 41–44 ·   34134 Kassel ·   www.joka.de

Erleben Sie unsere Produkte hautnah bei Ihrem JOKA Fachberater 
oder im Internet unter www.joka.de

Quellennachweis: 

KARE ist ein lebendiges Lifestylekonzept mit einer einzigartigen Inszenierung 
aus Möbeln, Leuchten, Wohnaccessoires und Geschenkartikeln. 
www.kare24.de

Magdalena Neuner:

Traumhaft
schöne Böden!



Die Lösungen können Sie uns sowohl unter gewinn.joka-wohnissimo.de als 

auch per Fax an die Nr. +49 64 21 98 47  48 übermitteln. 

mitmacheNUNDGeWiNNeN

Ihr GewInn:  
Mit 1 von 2 DeCO home  
Jahresabos verführen wir Sie 
mit stimmungsvollen Bildern, tollen  
Produkten und extravaganten Repor­
tagen zu neuen Wohnideen.

DECO
Jahres 
ABO

Ihr GewInn: 
„Vorhang auf für goldene Zeiten“ – Bei der Paradox Sanduhr „Opera“ läuft die Zeit dank schwerer 

goldener Glasperlen klassisch und flott von oben nach unten. Wir verlosen 6 Exemplare dieses hoch­

wertigen und lang lebigen Qualitätsprodukts, Handmade in Germany!  www.paradoxtime.com
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Sudoku:
Sudoku spielen ist Trend! Mit dem japanischen Zahlenpuzzle
trainieren Sie Logik und Denkvermögen. Bleiben Sie fit und 
machen Sie mit. Und so funktioniert’s: 
In jeder Zeile, in jeder Spalte und in jedem 3 x 3-Unterqua- 
drat des Sudoku darf jede Ziffer von 1–9 nur ein einziges 
Mal vorkommen! Die farbig unterlegten Felder bilden unseren 
dreistelligen Lösungscode.

Bilderrätsel:
Aufgepasst – wenn Sie das Magazin aufmerksam studieren, 
entdecken Sie mühelos die Seiten, auf denen sich unsere drei 
Ausschnitte versteckt haben. Addieren Sie die Seitenzahlen 
und notieren Sie die errechnete Glückszahl. 

Rätselecke

+ + =Seite Seite Seite

Alle Informationen zu Ihrer Teilnahme erhalten Sie auf Seite 2 unten. 
wir wünschen Ihnen viel Spaß und jede Menge Glück!

Lösungscode Sudoku:                     Glückszahl Bilderrätsel (Summe der drei Seitenzahlen):1 2 3

2 9 4 8

5 2 6

4 8

7 6 4

9 4 7 6 2 8 5

8 6 7

1 2 3 5 6

6 3 4

6 9 4 3



Pures Licht
Die Vielfalt schützender wie kleidender Fens­

terdekorationen besonders innerhalb der 
Räume lässt die Herzen leidenschaftlicher 
Gestalter höherschlagen. Edle Textilien ge­

ben modernen Interieurs in Form von Flächenvorhang, 
Rollo & Co. eine wunderbar persönliche Note. Zudem 
erfüllen die Dekorationen nicht allein eine Schutzfunk­
tion vor zu viel Sonnenlicht, sondern bewahren die Be­
wohner auch vor neugierigen Blicken. In unserem Raum 
kommt das Dessin des Dekorationsstoffs „Rueda“ insbe­
sondere durch die großzügige, schlichte Darstellung wir­
kungsvoll zur Geltung. Gern gesehene Akzente setzt die 
moderne Aufhängung hier mit der geschickten Einbin­
dung der gerafften Gardine – das kann sich sehen lassen!

Sonnenlicht im 
Innenraum ist 
wunderbar –  
wenn man es 
richtig dosiert. 
Traumhafte 
 Optiken und 
Transparenzen 
bestechen 
 hierbei mit 
individuellem 
Charme

1 2

3
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Das Beste für die Fenster

Moderne Sonnenschutzsysteme 

verwöhnen die Räume mit indivi­

dueller Atmosphäre und sind in 

der Lage, ebenfalls deren Energie­

effizienz zu verbessern. Nicht allein 

deshalb lohnt sich der Gang zum 

Fachmann. Dort erhalten Sie kom­

petente Beratung, Kreativität, beste 

handwerkliche Ausführung und eine 

qualitativ hochwertige und wunder­

schöne Produktauswahl.

InsIderTiPP

1 ElEgant: Das Seitenzugrollo, der Klassiker unter den Sonnen­
schutzsystemen, erfreut sich zu Recht nach wie vor großer Beliebtheit 
(JOKA)  2 KomBInIErt: Die zeitlose und elegante Anordnung von 
Flächenvorhängen und lockeren Dekoschals verbindet Sonnenschutz 
und harmonische Dekoration (JOKA)  3 StIlvoll: Durch die model­
lierte Form entstehen auf dem glänzenden Relief der Übertöpfe 
„Move“ schöne Lichtreflexe mit wechselndem Spiel zwischen hellen 
und dunklen Linien (Scheurich)  4 ErStKlaSSIg: Die ästhetisch­
schwungvolle Dekoration des Fensters verdanken wir Dessin „Rueda“, 
das in unterschiedlichen Richtungen verarbeitet wurde (JOKA)

4



D
er Faszination schöner Textilien kann man sich 
nicht entziehen. Dafür sind sie ein viel zu großes 
und wichtiges Gestaltungselement. Sowohl in der 
Mode als auch in unseren Räumen führen sie uns 

immer wieder eindrucksvoll vor Augen, dass wir keineswegs 
ständig ummöblieren müssen, um einem Wohntrend zu fol-
gen. Erwacht im Frühjahr die Natur nun wieder zu neuem 
Leben, inspiriert das auch uns zu neuen Taten in unseren Räu-
men. An Ideen für Ihren Plan soll es natürlich nicht mangeln 

– mit was begeistern uns also die Textildesigner in diesem Jahr? 
2015 blüht uns etwas: Florale Prints sind einer der wichtigsten 
Trends der Damenmode und entsprechend ranken, wuchern 
und winden sich zarte Blütenkelche, grazile Stengel und üp-
piger Blumenflor auch auf den neuen Dekostoffen. Für den 
modernen Landhausstil spielen Rosé- sowie matte Grau- und 
Braun-Nuancen eine wichtige Rolle. Die üppige Blütenpracht 
in Rosé sorgt für einen lebendigen und fröhlichen Raum voller 
positiver Lebensenergie.

Blumig: Sich ent-
faltende Rosen, ver-
träumte kleine und 
große Blüten zieren 
Leinen-Polyester 
„Clarete“. Teppich 
„Bamboo“ aus Bam-
busfasern verwöhnt 
den Raum mit einer 
Extraportion Natür-
lichkeit (JOKA)



Erwachen
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Ein Hoch auf die frischen Wohntextilien der neuen Saison!
Sie stehen für einen selbstbewussten Umgang mit modernem 
Zeitgeist, eigenem Stil und der Freude an leidenschaftlicher, 
geblümter Leichtigkeit

Frühlings

Schlicht:  
Die bauchige grüne 
Vase umgibt klas-

sischer Retro-Chic 
(Housedoctor)

ZauBEr-
Haft: Deko-
stoff „Clarete“ 
lässt sanft 
das Licht 
hindurchschei-
nen, ohne 
transparent zu 
sein (JOKA)



ruStikal: 
Die Konsole 
aus wurzel-
holz ist ein-
malig, Mutter 
Natur hat 
sie geformt 
(Kokon)

PraktiScH: 
„Morin“ ist 
windlicht und 
Vase in einem 
(Lambert)

WitZig: Als flinker Schuhputz-
service präsentiert sich Fußmatte 
„Hare“ aus Kokosfaser (Droog)

DEtail: Neben dem inten-
siven Querstreifen-Deko 
„Faura“ hält sich der feine 
Store dezent zurück (JOKA)

Standhaft:  
Mit simpler Eleganz 
bereichert Stehleuchte 
„Wallas“ die Räume 

(Maisons du Monde)

4 0  |  w o h n a m b i e n t e



g
ardinen und Dekorationsstoffe für die Fenster sind 
allgegenwärtig, verbreiten stets gute Laune und be-
gleiten unseren Blick nach draußen in die grüne, 
blühende Landschaft. Sollte man florale Dessins 

da nicht eher sparsam einsetzen? Die Regel lautet: Erlaubt ist, 
was gefällt! Die neu interpretierten und facettenreichen Stoff-
kollektionen schaffen eine entspannte und lässige Atmosphä-
re. Es müssen ja nicht immer auffällige Blüten sein – auch ein 
zartes Blättermotiv setzt in Verbindung mit starken farbigen 

Kontrasten, aufwendigen Webstrukturen und griffigen, cha-
raktervollen Texturen stimmungsvolle Akzente. Selten waren 
die Trends und Kombinationsmöglichkeiten so vielfältig wie 
heute. Eine reiche Auswahl an Stoffen – von transparenten 
Stores über halbtransparente und lichte Dekos bis hin zu üp-
pigen Deko- und Möbelstoffen aus den unterschiedlichsten 
Materialien – bietet Ihnen auf jeden Fall traumhafte Möglich-
keiten, Ihr Zuhause nach Ihrem Geschmack individuell und 
einzigartig zu gestalten.

ZiErlicH:  
Kleine Blätter 
schmücken den 
zarten Inbetween 
„Almenara“ mit 
femininem Flair 
(JOKA)



W
enn ausgesuchte Möbel und Accessoires, stim-
mungsvolle Bodenbeläge und eine kreative 
Wandgestaltung auf neue Textilien treffen, ent-
stehen Einrichtungswelten der Extraklasse. Die 

ruhigen floralen Dessins unterstützen die Farben der Ein-
richtung und perfektionieren den Raum auf eine leichte Art 
und Weise. Die Farbe Blau dient hier als Eyecatcher mit einer 
durchaus beruhigenden Wirkung. Ob Wasserblau, Türkis oder 

Petrol: Blau ist diese Saison eine hochgelobte Wohnfarbe für 
Gemütlichkeit und Frische. In ihrer fröhlichen Farbigkeit und 
mit der eleganten, handwerklichen Machart begeistert diese 
Fensterdekoration – und viele weitere Stoffe aus den neuen 
Kollektionen geben Einrichtungsfans verschiedenster Stilrich-
tungen freie Bahn. Für eine Probe aufs Exempel gönnen Sie 
sich doch einfach eine Stoffvorlage bei Ihrem Raumausstatter 
und machen Sie sich live vor Ort ein Bild von Farbe und Griff.

früHlingSHaft: Stilisierte Blütensticke-
reien erstrahlen auf Deko „Dolores“ neben 
dem farblich abgestimmten Uni „Prado“. Tep-
pich „Venezia 330“ rundet den Stil gekonnt ab 
(JOKA)
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Kuschelig: 
Das Plaid aus reiner 
Kaschmirwolle glänzt 
seidig, wiegt wenig und 
wärmt wohlig (Sahco)

äStHEtiScH: Die Zeit 
läuft rund auf der wanduhr 
aus Sichtbeton (wertwerke)

gEmütlicH: Der som-
merliche Aquaton von Stoff 
„Gropius“ kleidet den Pouf 
perfekt (JOKA)

kriStalliSiErEnD: 
Auf gläsernem Fuß steht 
Tischleuchte „Crystal 
Pasteur“ mit Seiden-
schirm (Porta Romana)

liEBlicH: 
Dekostoff „Dolo-
res“ ist ebenfalls  
in den Farbstel-
lungen Rosen-
holz und Natur 
erhältlich (JOKA)

Ein guter  

Einrichtungsstil  

kennt keine strikten 

Regeln – doch hilft uns 

das Gespür des raum-

ausstatters oft, die 

richtige Auswahl zu  

treffen! 
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E
ine textile Anmutung, trendige Farben und ein inniges Wohlgefühl gepaart 
mit anspruchsvoller Wertigkeit stehen für die neue Lust am Teppichboden! 
Der fußschmeichelnde Boden bietet besonders im Schlafzimmer eine echte 
Alternative gegenüber anderen Materialien: Der weiche und sichere Geh-

komfort auch beim Barfußlaufen, die ruhige Atmosphäre und nicht zuletzt eine 
wohngesunde Bindung von Feinstaub begeistern. Mit attraktiven, erlesenen Struk-
turen stehen die neuen Teppichböden für modernes Interior-Design. Neben langflo-
rigen Shags treten zunehmend halbhohe Flor-Varianten und Kräuselvelours in den 
Vordergrund. Farblich dominieren feinsinnige, neutrale Töne wie Creme, Natur, 
Rosé, Stein und Schilf bis hin zu frischem Grün. Dazu erweitern Gewürzfarben wie 
Curry, Senf und Zimt sowie wohldosiert Kupfer und Messing das 
Farbspektrum in die warme Richtung.  

Immer schon da ge- 
wesen, erleben sie jetzt mit  

nachhaltigen Ideen 
ein regelrechtes Comeback: 

Teppichböden 

Umwerfend: Die feine 
italienische Duftkerze 
„Carthusia“ gibt es in 
verschiedenen Nuancen 
(Ludwig Beck)

Tisch-
leUchTe: 
„Petite 
Machine“ 
erinnert 
an fran-
zösische 
Leuchten 
der 1940er- 
und 50er-
Jahre 
(markanto)

smarT: Hocker 
„Hamilton Spot“ wird 
in England handgefer-
tigt (Tori Murphy)
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Nachhaltige 
Klassiker

ein textiler Boden für Genießer! Noch dazu, wenn er so gut aussieht wie 
die hier gezeigten Teppichböden. Mit neuen Strukturen, in neuen Farben und 
aus hochwertigen Fasermaterialien verbinden sie zeitgemäßes wohnen mit 
attraktiver und komfortabler Raumgestaltung

naTürliche schönheiT:  
Der elegante Feinkräuselvelours „Mare“ aus hochwertigen Polyamid-
Fasern kommt aus der Kollektion „Deluxe Vision“ und kleidet beson-
ders den klassisch-zeitlosen Einrichtungsstil. Durch die Fasereigen-
schaften ist er weich im Griff und langlebig in der Funktion (JOKA)
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UP TO daTe:  
Den luxuriösen Charakter, den angenehmen Griff und die  

außergewöhnliche Persönlichkeit verdankt der Kräuselvelours „Savoy“ 
der Verwendung eines Dochtgarns – der ideale Teppichboden für  
zeitgemäße Interiors aus der Kollektion „Deluxe Vision“ (JOKA)

PUrisT: Die gestrickte und gefilzte woll auflage 
des Sessels „Lou“ besteht ausnahmslos aus 
Merinowolle (Famos)
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D
ie Wärme und Weichheit eines Teppichs mit seinen matt bis seidig glän-
zenden Strukturen gestaltet Räume zum Erholungsbereich und zur Inspi-
rationsquelle – im Schlafzimmer liegt Teppichboden somit ideal. Moder-
ne Fasermaterialien kombiniert mit intelligenten Ausrüstungen sorgen für 

einfache Pflege und garantieren viele Jahre Freude mit dem hochwertigen Produkt. 
Das Oberflächenbild der neuen Kollektionen präsentiert sich eigenständig, selbst-
bewusst und modern und unterstreicht mit einer ganz speziellen Note das Erschei-
nungsbild Ihrer Räume. Halbhohe Tuftvelours – sogenannte Saxonys – sind hier edle 
Stimmungsmacher, die uns an einen angenehmen Waldboden erinnern und uns zum 
Barfußlaufen animieren. Somit sind luxuriöse und softige Teppichböden – bei  denen 
Komfort und Schönheit ganz natürlich miteinander im Einklang stehen – wie ge-
schaffen für Menschen, die das Besondere suchen. 

BaUm der wünsche: 
Hängeleuchte „Zettel’z 5“ 
ermöglicht eigene Kreativität  
(Ingo Maurer)

effekTvOll: Vase Rivoli 
adaptiert die Eleganz der Rue 
de Rivoli in Paris (Lambert)



Künstlerische 
� Illusionen
Wohnfarben, -materialien und -produkte lieben es  
abstrakt und ein bisschen verrückt. Setzte man gestern 
noch mit Rosetten und Stuckleisten aus Gips extravagante 
Akzente im 3-D-Look, bieten die Hersteller heute Wohn-
zutaten, bei denen es sich lohnt, ganz genau hinzuschauen

1

Klasse 
statt Masse:  Gerade bei hoch- wertigen Produkten  werden Handwerk und  Tradition immer  

wichtiger
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1 Wertig: Für die Herstellung 
eines gewebten Laufmeters mit 
Baumrinde von Tapete „Robinson“ 
ist ein ganzer Arbeitstag nötig 
(Elitis)  2 KunstWerK: Nicolette 
Brunklaus entwickelt einzigartige 
Designs (Brunklaus)  3 Flott: 
Als außergewöhnliches Sechseck 
präsentiert sich Fliese „Pick up 
Sticks“ (Popham Design)  4 Blät-
terdach: Vliestapete „Palermo“ 
klebt eine Illusion an die Wand 
(Minakani Lab)  5 innovativ: 
„Clouds“ ist ein dreidimensionales 
System flexibel zusammensetz-
barer Textilmodule (Kvadrat)   
6 sehensWert: Im Spiegel-Fuß 
des ovalen Beistelltischs „Float“ 
aus gelbem Aluminium gibt es 
einiges zu entdecken (La Chance)

Muster­
gültig: Auch 
das Mode­
label Stella 
Jean liebt 
das Spiel 
mit optischer 
Vielfalt
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Extravagant:  
Die Krea­
tionen von 
Stella Jean 
sind alles 
andere als 
langweilig

1 ZauBerhaFt: Mit buntem 
Treiben zur Teestunde bringt uns 
Vliestapete „Butterfly Garden“ in 
Frühlingslaune (Osborne & Little),   
2 Pixelig: Die erstlassige Kom-
bination der Handwerkstechniken 
verschiedener Stile und Epochen 
macht Schrank „Pixel“ zu einem 
wahren Kunstwerk (Bocadolobo)   
3 traditionell: Das klassische 
Muster von Fliese „Novecento“ ist 
handgemalt – alle Fliesen sind von 
Hand geschnitten (Made a Mano)   
4 eMotional: Mal lauter, 
mal leiser – mittels einer eigens 
geschriebenen Software wird  
der Sound von „The Shape of 
Things to Come“ von Slade in die 
dreidimensionale Vase übersetzt  
(Shapes in Play)
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Textilien, die als Ausbrenner bezeichnet 
werden, bestehen in der Regel aus einem 
Mischgewebe. Technische Innovationen 
machen es seit einiger Zeit auch möglich, 
Ausbrenner vollsynthetisch herzustellen. 
Mithilfe einer Schablone werden nach dem 
Weben im Musterfond Chemikalien aufge-
tragen. Ein Faserstoff (meist synthetisch, 
wie z. B. Polyester) wird durch die Ätzpas-
te nicht beschädigt. Der andere (meist 
zellulosische, wie Baumwolle, Leinen, 
Viskose) wird beim Ätzen entfernt. Übrig 
bleibt ein raffinierter Stoff  mit einem 

transparenten Fond aus Polyester und 
einem undurchsichtigen Muster aus Poly-
ester und Zellulose. Die so gemusterten 
Stoffe werden vorwiegend im Bereich der 
Fensterdekoration verarbeitet. Sie fal-
len oft in die Kategorie der sogenannten 
Inbetween-Stoffe, also der Dekostoffe, die 
transparenter als Vorhänge, aber dichter 
als Stores sind. Die vollsynthetischen Aus-
brenner stehen den Mischgeweben mitt-
lerweile in nichts nach, sind pflegeleicht 
und setzen die Fenster mit ihrer zauber-
haften Optik topmodern in Szene.

Ausbrennerstoff
Kleine Stoffkunde:

Ausbrenner  
„verja“ und viele  weitere halbtranspa-rente stoffvarianten  von JOKA finden Sie in Ihrem Fachhandel  

vor Ort
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Dschungel-
 Feeling

Aufgemischt: Deko-
stoff „Cebra“ verbindet 
glänzende Optik mit natu-
riger Stimmung (JOKA)

Witzig:
Glas „Fetish“ 
zeigt die Krallen 
(Vanessa Mitrani)

WohngemeinschAft:  
Miniatur-Baumhäuser „Cottage 
Town“ aus Papier lassen kleine  
Mitbewohner erahnen (Ontwerpduo)

sie wünschen sich etwas mehr 
außergewöhnlichen style für 
ihr zuhause? Die warme Saison 
wird nicht nur draußen tropisch. 
Auch in der Inneneinrichtung 
geht es recht wild zu. Allerlei 
exotische Gewächse und Tie-
risches verzaubern Stoffe, Möbel 
und Accessoires. Ob das saftige 
Grün des Regenwaldes oder die 
Knallfarben der Tier- und Pflan-
zenwelt – vom Tropen-Look las-
sen wir uns gerne in die Ferne 
entführen

gefedert: Sessel 
„Bergère Maintenon“ 
braucht Platz zur 
Entfaltung (Gilles 
Nouailhac)
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PArAdiesisch: Das Baumwoll-
kissen mit appliziertem Vogelkäfig 
ist eine Augenweide (Debenhams)

rustikAl: Der hölzerne 
Hocker setzt auf Bodenstän-
digkeit (Au Maison)

trAum-
kulisse:  
Unter den Pal-
men von Vlies-
tapete „Croisette 
Rainette“ lässt 
es sich gut 
leben (Christian 
Lacroix)

mAlerisch:  
Plakative Blattmotive  
zieren Platzteller „Auréole“ 
(Fürstenberg)

Aben- 
teuer- 
lich:  
„Plant Shade“ 
begrünt uns  
von oben  
(Chive)

da schau her!

Die wirkungsvollsten Interior-
Konzepte beinhalten sorgfäl-
tig ausgewählte, alte wie neu 
erworbene Einzelstücke. Sie 
setzen Highlights und sorgen 
für Persönlichkeit, ohne einen 
Raum zu überladen. Sehr ein-
fach und variantenreich kom-
men auch bunte Textilien wie 
kuschelige Kissen und farben-
frohe Überwürfe ins Spiel. 

INSIDERTIPP
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Für 4 Personen

1  Bio-Zitrone
3–4 Stängel  g latte Petersi l ie
3–4 Zweige Zitronenthymian

3–4 Zweige Oregano
750 g Kalbsfi let 

(ohne Haut und Sehnen)
Salz

frisch gemahlener Pfeffer
3 EL Ol ivenöl

100 g große Kapernäpfel
100 g schwarze Ol iven 

(entsteint)
75 g Butter

1–2 TL Honig

Die Z utaten

Lafers Kräuterküche

Die neueste Veröffent-
lichung von Johann 
Lafer bietet einen 
wunderbaren Einblick 
in Lafers Garten und 
Küche, spannende 
Rezepte mit frischen 
Kräutern – ganz einfach 

zum Nachkochen – sowie Tipps 
und Tricks vom gro ßen Meister-
koch. Mit brillanter Fotografie 
von Michael Wissing.

GRÄFE UND UNZER 

ISBN: 978-3833838972, 24,90 EUR

BUchTipp
1. Die Zitrone heiß waschen, trocken 
reiben und die Schale mit einem Mes­
ser hauchdünn herunterschälen, so­
dass keine weiße Schalenhaut daran 
hängt. Die Zitronenschale in feine 
Streifen schneiden. Die Frucht an­
schließend halbieren und den Saft 
auspressen. 

2. Die Petersilie, den Zitronenthy­
mian und den Oregano waschen, 
trocken schütteln, die Blättchen von 
den Stielen zupfen und hacken. Das 
Kalbsfilet trocken tupfen, in etwa 
2 cm breite Medaillons schneiden und 
diese auf beiden Seiten mit Salz und 
Pfeffer würzen. 

3. Das Olivenöl in einer Pfanne er­
hitzen und die Kalbsmedaillons darin 
auf jeder Seite etwa 3 Minuten anbra­
ten. Die Kapern, die Oliven und die 
Zitronenschalen hinzufügen und kurz 
mitbraten. 

4. Die Medaillons mit dem Zitro­
nensaft ablöschen und die Pfanne vom 
Herd ziehen. 
Die Butter in Stücke schneiden und 
mit dem Honig unterschwenken. 
Die gehackten Kräuter einrühren und 
die Sauce abschmecken. 

Als Beilage passen dazu Nudeln.

mit Zitronen-Kräuter-Butter

Kalbsmedaillons
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hERSTELLER
Au Maison 
www.aumaison.dk

Bloomingville 
www.bloomingville.com

Bocadolobo 
www.bocadolobo.com

Broste Copenhagen 
www.brostecopenhagen.com

Brunklaus 
www.brunklausshop.com

Car Möbel 
www.car-moebel.de

Chive 
www.chive.com

Christian Lacroix 
www.christian-lacroix.com

Christine Kröncke 
www.christine 
kroencke. net

Debenhams 
www.debenhams.com

Droog 
www.droog.com

Elitis 
www.elitis.fr

Famos 
www.buerofamos.com

Fermob 
www.fermob.com

Fürstenberg 
www.fuerstenberg-porzellan.
com

Gilles Nouailhac 
www.gillesnouailhac.com

Habitat 
www.habitat.de

Housedoctor 
www.housedoctor.dk

Hydrangea Butterfly 
www.hydrangeabutterfly.de

Impressionen 
www.impressionen.de

Ingo Maurer 
www.ingo-maurer.com

JOKA 
www.joka.de

Kokon 
www.kokon.com

Komdo 
www.komdo.co

Kvadrat 
www.kvadrat.de

La Chance   
www.lachance.fr

Lambert 
www.lambert-home.de

Ludwig Beck 
www.ludwigbeck.de

Made a Mano 
www.madeamano.com

Maisons du Monde 
www.maisonsdumonde.com

Minakani Lab 
www.minakanilab.com

Markanto 
www.markanto.de

Nordal 
www.nordal.eu

Ontwerpduo 
www.ontwerpduo.nl

Osborne & Little 
www.osborneandlittle.com

Paul Roco 
www.paulroco.com

Popham Design 
www.pophamdesign.com

Porta Romana 
www.portaromana.co.uk

Qip Home 
www.qiphome.com

Roche Bobois 
www.roche-bobois.com

Sahco 
www.sahco.de

Scheurich 
www.scheurich.de

Shapes in Play 
www.shapesinplay.com

Stefanie Schneider 
unter www.lumas.de

Stella Jean 
www.stellajean.it

Swedish Ninja 
www.swedishninja.com

Tori Murphy 
www.torimurphy.com

Vanessa Mitrani 
www.vanessamitrani.com

Weishäupl 
www.weishaeupl.de

Wertwerke 
www.wertwerke.de
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Die nächste  Ausgabe der  „WOHNissimo“ erscheint im  Sept. 2015
vOrScHAu

NORDiSCH: Für die 
Hängeleuchte wur-
den acht Kugeln aus 
Holz aufgefädelt  
(Bloomingville)

geSCHmACKVOLL:  
Die Harmonie der unter-
schiedlichen Materialien 
und Farben der Wohntrends 
„inspiration“ schaffen eine 
elegante Atmosphäre (JOKA)

ORigiNeLL: 
Ein Metall-
klassiker 
mit Sitz und 
Rückenlehne 
aus Naturholz 
(Car Möbel)
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